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Am Sonntag 

26.  August  2012 -  ab  11:00 Uhr  -

f indet  unser  33.  Spiel fest

rund um das Vereinsheim statt .

Wir  f reuen uns auf  Ihren Besuc h.

Nicht nur für viel Spaß und
Unterhaltung, auch für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
So gibt es neben leckerem Gegrillten
auch selbstgebackenen Kuchen.

Die große Rollenrutsche 

ist wieder dabei.



Die Homepage des TVM gibt es schon seit vielen Jahren. Vor
5 Jahren wurde ein Designwechsel  gemacht und Typo3 als Re-
daktionssystem eingesetzt. Ziel war es, dass die Übungsleiter sel-
ber Einträge vornehmen können. Leider stellte sich heraus, dass
Typo3 sehr komplex ist und die Implementierung nicht wie ge-
wünscht durchgeführt werden konnte. Dies führte dazu, dass un-
ser Webmaster die Berichte selber einpflegen musste. Da er aber
auch andere Webseiten verwaltet, war es nicht immer einfach, die
Einträge zeitnah vorzunehmen. Das  zweite Problem war die ge-
ringe Rückmeldung aus den Abteilungen. So konnte die Webseite
nicht „leben“ und warf kein gutes Licht auf unseren Verein. Des-
halb war es an der Zeit, die Webseite neu aufzubauen. Als zu ver-
wendetes Redaktionssystem wurde Wordpress ausgewählt, dass
sich steigender Beliebtheit erfreut. Das es leicht einzurichten und
einfach in der Verwaltung ist, ist es für unsere Homepage bestens
geeignet. Die Suche nach einem passenden Layout gestaltete
sich etwas schwieriger und es dauerte eine Weile bis das richtige
gefunden wurde. In 2 Wochen Arbeit wurden dann alle Inhalte der
alten Webseite in das neue Layout übernommen. Danach hatte
der Vorstand Gelegenheit, die Webseite zu testen. Zwei Wochen
vor der Jahreshauptversammlung wurde die neue Webseite dann
„scharf“ geschaltet und ging in den Live-Betrieb. Was hat sich nun
geändert? Als erstes das Grundlayout. Es wirkt moderner und fri-
scher. Die wichtigsten Informationen können direkt über Bilder
oder die Menüleiste abgerufen werden. Im Blog können die Abtei-
lungen über ihre Erfolge und Interessantes aus der Übungsstunde
berichten. Daneben gibt es eine Galerie, die Fotos von den ver-
schiedensten Veranstaltungen beinhaltet. Geplant ist außerdem,
die Rubrik „Wer ist eigentlich“ analog zu der Vereinszeitung zu ver-
öffentlichen.
Die Webseite wird sich nach Rücksprache mit den Übungsleitern
ständig weiterentwickeln. Möglich wäre zum Beispiel ein Gäste-
buch oder ein Buchungssystem für die Beachvolleyballanlage ein-
zuführen. 
In diesem Sinne viel Spaß beim Surfen unter:

http://www.tv-meerholz.de. 
Fragen,  Anregungen und Kritik können an:

webmaster@tv-meerholz.de 
geschickt werden.

Am Freitag, 30. März fand die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt, zu der sich 46 Mitglieder im Vereinsheim einfanden. Das
entspricht ca. 7 % der Mitglieder, wovon die Aktiven der Männer-
gymnastik mit 12 Anwesenden die am stärksten vertretene Grup-
pe war.
Nach dem Totengedenken und der Genehmigung des Protokolls
standen zunächst die Ehrungen auf der Tagesordnung. Von insge-

samt 27 zu Ehrenden fanden jedoch nur 8 den Weg ins Vereins-
heim.

Die Geehrten v.l.n.r.: 
Irene Rudolph, Kathrin Wirth, Werner Wagner, Manfred Goinar (40-jährige
Mitgliedschaft) / Mariechen Norikat (langjährige Vereinsarbeit) / Diana Ap-
pich, Anja Zimmermann (vertreten durch Emma Pleyer) und Lore Jakob
( 25-jährige Mitgliedschaft)

Aus den anschließenden Berichten der Sparten- und Abteilungs-
leiter ging hervor, wie vielfältig die Aktivitäten im Verein mehr oder
wenig im Verborgenen blühen. Ob nur innerhalb des Vereins wie
beispielsweise Jugend- und Kinderturnen mit all seinen Schattie-
rungen, wie Eltern-Kind-Turnen, Vorschulturnen, oder im Erwach-
senenbereich bei Skigymnastik, Volleyball, , Badminton, Nordic
Walking, Wirbelsäulengymnastik, Aerobic, der Gruppe Sport-
Spiel-Bewegung, der Männergymnastik, der Wandergruppe oder
aber in der Tischtennisabteilung, deren 7 Mannschaften in der
Kreis- und Bezirksliga spielen und auch beträchtliche Erfolge bei
den Kreis-, Bezirks- und Hessenmeisterschaften erzielten. Die
Abteilung Bogensport ist sogar auf vorderen Rängen der Hessen-
Deutschland- und Europameisterschaften in verschiedenen Dis-
ziplinen zu finden! Zählt man alle Aktiven zusammen, kommt man
leicht auf mehrere Hundert Aktive. Eine beachtliche Zahl, die be-
stimmt den wenigsten bewusst ist.
Auch finanziell steht der Verein auf guten Füßen, wie der Kassierer
Thomas Müller mitteilen konnte.
Was lag da näher, als dem Kassierer und dem Vorstand die Entla-
stung zu erteilen? Auch die anschließende Wahl des Vorsitzenden
und der Schriftführerin ging durch Wiederwahl glatt über die Büh-
ne.
Blieb dann nur noch die formelle Bestätigung der Abteilungs- und
Spartenleiter sowie die Abstimmung über eine notwendige Sat-
zungsänderung, bevor der wieder gewählte Vorsitzende Carsten
Ullrich um 21.41 Uhr die Versammlung mit der traditionellen
Schnapsrunde beendete.

Bei Tischtennis-Individualwettbewerben schafften es in diesem
Jahr nur vier Meerholzer Akteure auf das Treppchen, das aber
gleich mehrfach. Zwei Kreismeistertitel, zwei Bezirksmeistertitel
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und dazu mehrere Podiumsplätze bis hinauf zur Hessenebene sind
eine sehr ansehnliche Ausbeute. Dass all das in verschiedenen Ü-
Altersklassen erreicht wurde, weist allerdings darauf hin, dass die
jüngere Generation jetzt auch einmal am Zug ist.
Die oben erwähnten vier Titel gingen allesamt an Walter Bea und
Werner Hofacker. Gemeinsam waren sie in der Altersklasse Ü60 im
Doppel weder im Kreis noch im Bezirk zu schlagen, und die beiden
zugehörigen Einzelkonkurrenzen gewann jeweils Werner Ho-
facker. Bei den Hessenmeisterschaften fehlte den beiden Mann-
schaftskameraden dann ein Quäntchen Glück, als sie nur knapp mit
2:3 im Finale des Ü50-Doppels unterlagen. Werner Hofacker
schrammte zudem auch im Einzel und im Mixed als Zweiter nur
knapp am Hessenmeistertitel vorbei. Ein dritter Platz im Doppel der
Ü60-Klasse rundete die erfolgreiche Saison der beiden Trophäen-
jäger ab.
Gute Platzierungen bei den Kreismeisterschaften sind noch von
Klaus Arndt und Manfred Goinar zu vermelden, die in der Altersklas-
se Ü40 Rang 2 im Doppel belegten. Klaus Arndt ging zusätzlich als
Dritter im Einzel mit einer weiteren Urkunde nach Hause.

Vereinsmeisterschaften 2012
Über die Verinsmeisterschaft 2012 berichten wir in der nächsten
Ausgabe. 

Was für eine Saison 2011/2012 für die Tischtennisabteilung! Die
1. Herrenmannschaft eilte in der Bezirksklasse von Sieg zu Sieg
und stand bereits vier Spieltage vor Saisonende als Meister und
Aufsteiger fest. In der Abschlusstabelle betrug der Vorsprung vor
dem Zweiten dann sogar beeindruckende 11 Punkte. Aber damit
nicht genug! Das Team blieb in der Saison komplett ungeschlagen
und holte sich mit dem Sieg bei der Bezirkspokal-Endrunde auch
noch das Double. Zudem dominierten Werner Hofacker, Hermann
Schneider und Walter Bea die Mannschaftsmeisterschaften der
Ü60-Senioren und holten sich sowohl den Kreis- als auch den Be-
zirksmeistertitel.
Meisterschaften, Pokalsieg und Aufstieg in die Bezirksliga - nach
dieser denkwürdigen Saison haben Björn Bieber, Ralf Einschütz,
Werner Hofacker, Klaus Arndt, Hermann Schneider und Walter Bea
viel zu feiern.

Die Meistermannschaft von links nach rechts: Björn Bieber, Ralf Einschütz,
Werner Hofacker, Klaus Arndt, Hermann Schneider und Walter Bea

Die Damen hatten als Aufsteiger in der Kreisliga erwartungsgemäß
kein leichtes Leben. Sie konnten aber zwei Konkurrenten hinter
sich lassen und sicherten sich am letzten Spieltag endgültig den
Klassenerhalt. Darauf können Anne Wilhelmi, Sandra Goinar, Na-
tascha Kreutzer, Tanja Hermann, Sabine Kreutzer und Tina Her-
mann sowie Miriam Bieber mit Recht stolz sein.
Die 2. Herrenmannschaft spielte in ihrem zweiten Jahr in der Kreisli-
ga erneut eine gute Rolle und hatte mit dem Abstieg nie etwas zu
tun. Stefan Müller, Joschka Khaniani, Matthias Ballreich, Hartmut
Bieber, Manfred Goinar und Willi Volz landeten am Ende auf Platz 7.
Überraschend stark präsentierte sich die 3. Mannschaft in der 2.
Kreisklasse. Mit dem 4. Platz von Stefan Löw, Rainer Henkel, And-
reas Hofacker, Marco Wild, Eduard Suchy, Lutz Brinkmann und
Marco Beckmann in der Abschlusstabelle hatten zu Beginn der Sai-
son die wenigsten gerechnet. Als Sahnehäubchen setzte sich das
Team zudem noch den zweiten Platz beim Kreispokal oben drauf.

Der Nachwuchs war oft von personellen Problemen gebeutelt. So
reichte es für die 1. Jugendmannschaft in der Kreisliga "nur" zu
Rang 5, weil zwei Stammspieler langzeitverletzt waren. Platz 3
beim Kreispokal war da für Philipp Wachholz, Dennis Arambasic,
Lukas Michel und Johannes Meiwaldt nur ein schwacher Trost. 
Ganz anders dagegen die 2. Jugendmannschaft, die mit ihrer Best-
besetzung durch die Saison kam. Der Lohn für Kai Hübner, Furkan
Ulu, Dominique Dörr und Patrick Eichert war nicht nur der Meisterti-
tel in der 2. Kreisklasse, sondern auch der zweite Platz beim Kreis-
pokal.
Die neu formierte Schülermannschaft spielte ihre erste Saison
überhaupt. In der 2. Kreisklasse sammelten die Frischlinge Johan-
nes Ainhauser, Noah Eissing, Joshua Eissing, Leon Kaminski, Le-
on Kneip, Marwin Hamburger, Sven Marx, Bela Bohlender und
Flemming Winter Wettkampferfahrung. Nach einem harten ersten
Halbjahr zeigten sich in der Rückrunde bereits die Früchte des Trai-
nings;  die ersten Siege konnten eingefahren werden.

Wer sind eigentlich Angelika Kalkhof und Angelika Reck?

Zunächst stelle ich Ihnen Angelika Kalkhof, geb. Pitz vor. Sie wurde
am 22.09.1957 in Meerholz geboren und wohnt Am Heiligenstock.
Bereits als junges Mädchen trat sie in unseren Turnverein ein.  Das
offizielle Eintrittsdatum ist der 01.01.1972.  
Nach der Mittleren Reife erlernte sie den Beruf der Sozialversiche-
rungs-Fachangestellten, zurzeit  ist sie jedoch im Buchhandel tätig. 
Ihr größter Erfolg ist ihre Familie, dazu gehören ihr Ehemann
Volker, ihr Sohn Norman (28) und ihre Tochter Sabrina (23).
Ihre Hobbys sind: Turnen, Radeln, SSB (Spiel, Sport, Bewegung). 
Funktion im TVM: Betreuerin des Mädchenturnens und Mitglied im
Redaktionsausschuss.  
Ihr Lebensmotto: Jeden Tag so annehmen, wie er ist und das Beste
daraus machen. 
Ihre Lieblingsmusik: Oldies aus den 70ern , Phil Collins und Bruce
Springsteen.
Ich schaue mir gerne Tischtennis und Rock’n’Roll an. Selbst bin ich
aktiv im SSB, Pilates und Walking.
Im Urlaub fuhren wir früher gerne auf Campingplätze nach Süd-
frankreich, aber auch in den Spreewald, um mit dem Boot die vielen
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Wasserarme des Spreewaldes kennen zu lernen. Heute stehen
auch Städtereisen auf unserem Plan, z.B. Budapest oder Danzig. 
Meine Lieblingsspeisen sind: Krémes, Langós, Eis. Ich esse total
gerne alles, was auf den Tisch kommt. Pro Secco ist mein Lieb-
lingsgetränk.

Meine zweite Interviewpartnerin ist Angelika Reck (vorne), geb.
Specht, geb. am 06.02.1957 in Meerholz, wohnhaft in Hailer. Sie
ist ebenfalls schon als junges Mädchen beim TV Meerholz einge-
treten. Die offizielle Mitgliedschaft besteht seit dem 01.01.1972.  
Nach der Mittleren Reife entschied sich Angelika Reck für den Be-
ruf der Bankkauffrau und absolvierte bei einer Bank in Frankfurt ih-
re  Ausbildung. Nach ihrer Eheschließung und der Geburt ihrer
beiden Töchter (Denise25 und Fabienne21 Jahre alt) widmete sie
sich ausschließlich der Familie. Erst nach dem Tode Ihres Mannes
kehrte sie ins Berufsleben zurück. Heute ist sie bei einem Elektro-
Fachgeschäft in Hailer als Bürofachkraft tätig. Ihre Töchter sind Ihr
ganzer Halt. 
Funktion im TVM: Mitglied im Redaktionsausschuss. 
Ihr Lebensmotto lautet: Lebbe geht weiter.
Ihre Hobbys sind: Radfahren, Schwimmen, Nordic-Walking, SSB,
Deutschland bewegt sich. 
Ihre Lieblingsmusik: Oldies aus den 70ern.
Welche Sportarten sehen Sie sich gerne an? Fußball und Biath-
lon.
Welche Sportarten betreiben Sie selbst: heute SSB, Pilates, Wal-
king, Schwimmen und Radfahren. 
Früher habe ich gerne Fußball gespielt. Ich habe mit 14 Jahren, al-
so 1971 mit dem Mannschaftssport Frauenfußball angefangen
und habe bis 1995 bei verschiedenen Fußballclubs in der Frauen-
mannschaft gespielt. Zuerst in Hailer, dann in Somborn, später in
Roth und letztendlich in Neuenhaßlau, wo wir es bis zur Oberliga
geschafft haben. Die Frauen-Bundesliga gab es in den Jahren
meiner aktiven Fußballzeit  noch nicht, im Gegenteil, noch Anfang
der 70er war Frauenfußball verboten. Eine gewisse Frau Specht
hat dafür gekämpft und gewonnen, so dass wir uns heute auch am
Frauenfußball erfreuen können.
Wo machen Sie am liebsten Urlaub? In der Sonne!
Ihr Lieblingsessen bzw. Ihr Lieblingsgetränk? Gratins in verschie-
denen Variationen und Radler.
Ich führte dieses Doppelinterview, weil Angelika Kalkof und Ange-
lika Reck seit der Schulzeit sehr enge Freundinnen sind. Sie ma-
chen vieles gemeinsam und heißen bei Freunden und auch im
Sport nur einfach Geli & Geli. So sind die beiden Damen auch seit
Januar 2005 (Ausgabe 76) in der Redaktion aktiv. Einen kleinen
Denkanstoß übte Peter Walther seinerzeit auf Geli & Geli aus, um
sie zur Mitarbeit bei dieser Zeitung zu motivieren. 

Sie machen sich nützlich, wo immer helfende Hände im Turnver-
ein gebraucht werden. Sei es die Standbetreuung der Malmaschi-
ne am Spielfest, sei es auf dem alljährlichen Weihnachtsmarkt in
Meerholz, wo sie ungarische Spezialitäten Langos, Palinka Bar-
rak, Honig und Getränke für den Turnverein anbieten oder sie be-
treuen beim Gaukinderturnfest die kleinen Turnerinnen, natürlich
immer zu zweit. An ihrer Freundschaft hat sich auch nach ihrer
Heirat nichts geändert. 
Besonders gern denken Geli & Geli an die turnerischen Anfänge in
Meerholz zurück, wo Herr Ulke ihr Übungsleiter war, der später
auch den Vorsitz des Turnvereins innehatte. 
Bleibende Eindrücke im Turnverein haben wir Herrn Ulke zu ver-
danken. Er vermittelte uns nicht nur Sportsgeist, sondern auch
menschliche und soziale Werte. Bei ihm lernten wir, was Disziplin
und Fairness im Sport bedeuten. Diese wertvollen Qualitäten ver-
mitteln sie jederzeit an jüngere Menschen weiter, mit denen sie im
Turnverein und auch im Leben zu tun haben.
Wir freuen uns, dass wir zwei so aktive Turnerinnen in unseren
Reihen haben und danken ihnen von Herzen für den sportlichen
und sozialen Einsatz. Sie sind immer ein Vorbild unseres Turnver-
eins und wir hoffen, dass wir noch lange, lange auf dieser Ebene
zusammenarbeiten werden.

Ein Mitglied der Redaktion

Unser Nachbarverein TV Hailer feierte am 12. Mai 2012 sein
120jähriges Jubiläum. Sechs Wanderer des TV Meerholz nahmen
an den aus diesem Anlass ausgerichteten Wanderungen teil. Wir,

Erbsengasse 9a · 63571 Gelnhausen-Meerholz
Tel.: 06051/69830 · Fax: 06051/67484
E-Mail: buch-tee-druschke@t-online.de

1 2 0 - j ä h r i g e s  J u b i l ä u m  d e s  T V  H a i l e r



die Meerholzer, entschieden uns für 2 Streckenabschnitte, einmal
7 km (mit 4 Personen) und einmal 9 km (mit 2 Personen). So ka-
men wir dann auch zu unterschiedlichen Zeiten zur Jahnhalle
zurück. In unserer Wandergruppe lief auch unser ältestes Mitglied
Otto Hinze. Wie sich später herausstellte, war er mit fast 81 Jahren
der älteste Wanderer aller Teilnehmer dieses Tages. Am frühen
Nachmittag wurde unser Otto mit einem Präsentkorb und einer Ur-
kunde als ältester Teilnehmer ausdrücklich geehrt. Wir haben uns
über seine Ehrung sehr gefreut und sind stolz ihn in unserer Wan-
dergruppe zu haben. Mit seinen 81 Jahren läuft er so manchem
jüngeren Wanderer noch davon und ist auch bei unseren monatli-
chen Wanderungen regelmäßig dabei.
Wir sagen noch einmal herzlichen Glückwunsch, lieber Otto,
mach weiter so. Der Wanderwart

Seit dem Herbst 2011 habe ich den Part von Mariechen Norikat in
der Seniorengymnastik übernommen. Leider musste Mariechen
aus gesundheitlichen Gründen ausscheiden und es wurde eine
Neue gesucht. Die Edith kann das vielleicht , kommt zwar vom Vor-
schulkinderturnen, aber macht ab und zu auch Vertretung bei der
Wirbelsäulengymnastik.
Nun bin ich dienstags von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr mal in die Grup-
pe im vereinseigenen Raum gegangen und habe nicht schlecht
gestaunt, wie fit die Damen alle noch sind. Leider haben sie keine
Herren dabei, wäre aber auch kein Problem. Es wurde schon im-
mer tolle Arbeit geleistet, um alle in Bewegung zu halten.
Also fing ich an und halte die Damen auf Trapp. Wechsele mich ab
mit Anni Raksch und Emmi Pleyer. Wir wärmen uns auf mit flotter
Musik, es bewegen sich die Arme und Beine im Takt. Dann kom-
men viele Handgeräte zum Vorschein, in jeder Stunde einige an-
dere. Die Damen staunten schon, was der Verein eigentlich so
alles hat, um sich fit zu halten. Alle Größen von Bällen, Stäbe, Han-
teln, Tücher, sogar der Fallschirm, Therabänder und, und, und.
Meine Ideen sind noch nicht ausgeschöpft. Sogar geht es mal wie-
der auf die Matten, da wir ja auch ganz dicke Matten im Raum ha-
ben, muss man nicht so weit runter.
Ich habe den Eindruck, den Teilnehmerinnen macht es sehr viel
Freude, wie auch mir, und ich komme gerne zur Seniorengymna-
stik. 
Also, wer sich im etwas reiferen Alter bewegen möchte und in ge-
selliger Runde den Abend ausklingen lassen möchte im Vereinslo-
kal, der ist herzlich eingeladen, reinzukommen und mitzumachen.
Es freuen sich auf Euch Anni Raksch, Emmi Pleyer und Edith
Schwinn.

Meisterschaften:
Zur Landesmeisterschaft Bogenschießen konnte sich aus unse-
rer kleinen Gruppe, in den verschieden Disziplinen, 17x qualifiziert
werden. 
Zum Einen im Winter zur Hallensaison und im Sommer beim Feld-
bogenschießen sowie bei der klassischen FITA. 

Geschossen werden alle Entfernungen, von 18 Meter bis zur Kö-
nigsentfernung 90 Meter.
Marc Simmat wurde Hessenmeister 2011 im Feldbogenschießen.
Die Mannschaft Recurve Altersklasse wurde in der Halle Vizehes-
senmeister und im Freien Dritter.
Zur Deutschen Meisterschaft qualifizierten sich Julia Hofmann,
Stefan Breitfelder und Marc Simmat. 

Hessenliga
Die erste Mannschaft konnte auch im sechsten Jahr in der höch-
sten hessischen Liga um die Meisterschaft mitkämpfen. Auch
durch Ausfälle von Leistungsträgern blieb die Mannschaft ihrem
Motto treu: Spaß haben! So konnte am Ende wieder ein Platz 3 er-
kämpft werden. Besonders erfreulich war, dass mit Alban Orlopp
und Julia Hofmann zwei Schützen in die Erste Mannschaft über-
nommen werden konnten. 

Gauliga
Unsere zweite Mannschaft dominierte die Liga und konnte sich
überlegen an die Spitze setzen. Der Mix aus erfahrenen Schützen
und Neulingen gelang. Mit nur einer Niederlage und 19 Siegen
konnte man als Gausieger an den Aufstiegskämpfen zur OBERLI-
GA in Neu-Anspach teilnehmen.
Der Aufstiegskampf war an Spannung kaum zu überbieten. Da mit
Eschborn und Rüsselsheim zwei Hochkaräter dabei waren. Mit
viel Trainingsfleiß und am Ende mit der nötigen Ruhe konnte im
letzten Entscheidungskampf der Aufstieg in die Oberliga gefeiert
werden. Jetzt wird im neuen Jahr das Ziel sein, die Klasse zu hal-
ten.

Liga im Freien
Hier war Meerholz mit drei Mannschaften am Start: dabei erreichte
Meerholz I in Liga Mitte den dritten Platz, Meerholz II auch in der Li-
ga Süd den dritten Platz und Meerholz III den siebten Platz. 

Verschiedenes
Die etwa 20 aktiven Bogenschützen waren im vergangenen Jahr
wieder weit über die Landesgrenze auf den verschiedensten Tur-
nieren und Wettkämpfen. Es wurden mehr als 40 Wettkämpfe be-
sucht und meist mit sehr großem Erfolg.
Ein Höhepunkt war das 24-Stunden -Turnier in LUXEMBURG. Ge-
schossen wurde ohne Pause und es waren weit über 500 Pfeile. 
Dabei  konnte der TVM mit Julia Hofmann, Alban Orlopp und Gün-
ter Naumann bei 32 teilnehmenden Mannschaften den 7. Platz be-
legen und war damit die zweitbeste Deutsche Mannschaft.

Der TVM organisierte auch dieses Jahr eine Campingfreizeit für
Kinder.
Der Campingausflug des TVM, an welchem 19 Kinder und Betreu-
er teilnahmen, fand dieses Jahr von dem 25. bis zum 28. Mai statt.
Bereits Freitagmittag um 16 Uhr war das Gepäck fertig verladen
und die Kinder in den Autos auf dem Weg nach Gedern.
Voller Vorfreude war das Ziel kurzerhand erreicht und das Aufbau-
en der Zelte konnte beginnen.

Seniorengymnastik manchmal etwas anders

B o g e n s p o r t  b e i m  T V M
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Durch die Hilfe der Kinder und des engagierten Jugendausschus-
ses war der Aufbau schnell erledigt, so dass das Lagerfeuer ange-
zündet werden konnte. 
Der nächste Morgen begann schon früh mit sehr gutem Wetter.
Nach dem Mittagessen gingen alle zusammen in den See baden
und ließen den Tag gemeinsam mit Völkerballspielen, Tauziehen,
Seilspringen und Geschichten erzählen am Lagerfeuer ausklin-
gen.

Der Sonntagmorgen begann zu nicht ganz so früher Stunde, da
sogar die Kinder von der vielen Bewegung am Vortag geschafft
waren. Nach dem gemeinsamen Frühstück wurde der Vormittag
mit verschiedenen Spielen verbracht. Nach dem Mittagessen ging
die Gruppe gemeinsam an den See, um Tret- oder Ruderboot zu
fahren. Der Nachmittag wurde spielerisch gestaltet und abends
grillten die Kinder Marshmallows über dem Lagerfeuer. 
Auch das Abbauen und Aufräumen am nächsten Morgen war
schnell getan, da jeder – sogar die Kleinsten – fleißig mit anpackte. 
Wir, der Jugendausschuss, freuen uns schon jetzt auf das nächste
Jahr, wenn es wieder heißt: Zeltlager am Gederner See!

Wer hat Lust, als Übungsleiter/in eine Gruppe beim Turnverein
Meerholz zu übernehmen? Für unsere „Vorschulkinder“ suchen
wir eine/n Übungsleiter/in. Die Gruppe besteht aus 10 – 15 Kin-
dern im Alter von 4 – 6 Jahren. Training ist dienstags von 15.30 bis
16.30 Uhr in der Turnhalle unseres Vereinsheimes in Meerholz. 
Auskunft erteilt Gabriele Ullrich, Telefon: 06051-67357.

Am 17. Mai traf sich wieder der größte Teil der Männergymnastik,
um den diesjährigen Vatertag gemeinsam zu verbringen. 
25 wanderwillige - worunter sich auch ein Gast aus Clamecy be-
fand, der an diesem Wochenende zu den 50 jährigen Verschwi-
sterfeierlichkeiten angereist war – begaben sich um 9.30 Uhr auf

Turnverein Meerholz sucht Übungsleiter/in

V a t e r t a g  2 0 1 2



die Wanderstrecke, die in diesem Jahr etwas anders organisiert
war, wollte man doch erstmalig auf das Mittagessen verzichten!
Zunächst ging es über den Friedhof Richtung Niedermittlau, wo
ein erstes Päuschen auf der Koppel von Herbert Böhmer zwi-
schen Meerholz und der Niedermittlauer Bahnhofssiedlung ein-
gelegt wurde. Dort wurde auch das alljährliche Gruppenbild
gemacht, bevor es weiter nach Niedermittlau in die Gaststätte
Sonneneck ging, wo schon ein ausgiebiges Frühstück auf die
Männer wartete. 
Bei Kaffee, Wurst, Schinken, Käse, Rührei und Würstchen dachte
niemand mehr an das böse Cholesterin. Zum Abschluss wurde
natürlich auch ein Degistif in Form eines Bieres getrunken, um
nach dem Absingen der Zyankali-Hymne von Richard Wimmer
den Weg rund um den Niedermittlauer Heiligenkopf herum zur Vo-
gelschutzhütte fortzusetzen.
Hier wurde wieder eine kurze Pause eingelegt, um im Friedwald
die Bestattungsstelle unseres im vergangenen Jahr verstorbenen
Werner Raksch zu besuchen.
Über den Vogelgesang führte nun der Heimweg stets bergab di-
rekt zum Feuerwehrgerätehaus, wo der gemeinsame Abschluss
zelebriert wurde. Nach ca. 12 km waren auch alle froh, dass jeder
gesund die heimatlichen Gefilde erreichte.
Hier wurde dann auch das ausgefallene Mittagessen nachgeholt,
wobei sich jeder aussuchen konnte, ob mit Erbsensuppe, Steak,
Würstchen oder Kaffee und Kuchen der Hunger gestillt werden
sollte.

Da wir ja alle nicht mehr dem jugendlichen Alter entsprechen, war
natürlich auch wieder der „Invalidenexpress“ von Herbert Böhmer
„on tour“, dem unser ganz besonderer Dank gilt.
Im nächsten Jahr steht der 50. Jahrestag der Vatertagsausflüge
bevor, der dem Wunsche einiger Teilnehmer entsprechend in ei-
nem besonderen Rahmen stattfinden soll – lassen wir uns überra-
schen!

Nicht nur sehr viele Mitglieder, auch sehr viele Meerholzer Bürger
können sich noch gut an die Rosenmontagskostümbälle unseres
Vereins erinnern. Wenn das auch mittlerweile schon Nostalgie ist -
Fasching wird immer noch im Verein gefeiert.
So auch wieder in diesem Jahr von unserer Männergymnastik. 
Alljährlich trifft man sich am Freitag vor dem verrückten Wochen-
ende in allerlei Fantasiekostümen, um einen Gymnastikabend der
etwas anderen Art zu gestalten.

Neben den lustigen gymnastischen Übungen kommen auch
Genüsse des leiblichen Wohls in Form von Kreppeln, Salami,
Schampus und Orangensaft zum Zuge. Beim anschließenden
Volleyballspiel wird der Kreislauf nochmals angeregt, bevor der
Abend in lustiger Runde im Vereinsheim ausklingt. 
Normalerweise wird in jedem Jahr das schönste Kostüm prämiiert,
vermutlich wegen der ausgelassenen Stimmung vergaß man es in
diesem Jahr – oder waren vielleicht alle Kostüme so gut, dass die
Verantwortlichen sich nicht entscheiden konnten?? Wer weiß es
schon!

Es wurde schon viel über die Nachfolger von Kader gemutmaßt.
Um unsere Mitglieder auf dem neuesten Stand zu bringen, das
Bild der Nachfolger. 
Mihaela und Costa möchten
das bisherige Angebot wei-
terführen und auch bei der
Preisgestaltung keine Ände-
rungen vornehmen. Ihr er-
klärtes Ziel ist es, allen
Vereinsmitgliederen und
Gästen stets frische und sai-
sonale Speisen anzubieten.
Beide hoffen, dass sie mög-
licht viele Vereinsmitglieder
in gepflegter und gemütli-
cher Atmösphäre begrüßen
dürfen.

A b  1 5 . 0 8 . 2 0 1 2  n e u e s
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Wir gratulierenWir gratulieren

*zum Geburtstag
15.08. Margarete Degler, Gartenstr. 11 75 Jahre
17.08. Egon Franz, Am Heiligenstock 20 74 Jahre
17.08. Alfons Knollhuber, Oberdorfstr. 4 81 Jahre
19.08. Albrecht Lohse, Bodenbenderstr. 2, Hai. 72 Jahre
20.08 Ruth Mehrgott, Im Börner 1 A 76 Jahre
23.08. Inge Hengstmann, Königsberger Str. 3 84 Jahre
25.08. Egbert Schön, Mittlere Röde 74 Jahre
27.08. Hildegard Hofacker, Schulstr. 11 89 Jahre
30.08. Wolfgang Herbert, Rhönstr. 53 74 Jahre
01.09. Manfred Hermann, Fichtenstr. 3, Hasselr. 78 Jahre
01.09. Wolfgang Kaufmann, Birkenweg 14 73 Jahre
04.09. Lieselotte Schmidt, Rhönstr. 3 72 Jahre
05.09. Norbert  Schwinn, Hanauer Landstr. 63 65 Jahre
09.09. Helmut Kircher, Mittlauer Weg 1 73 Jahre
09.09. Liesel Schweitzer, Donaustr. 25 81 Jahre
10.09. Barbara Arnold, Hanauer Landstr. 47 65 Jahre
12.09. Herbert Böhmer, Donaustr. 13 71 Jahre
16.09. Hans Hepp, Schwäb. Gemünd 91 Jahre
16.09. Heinz Zboralski, Odenwaldstr. 14 80 Jahre
18.09. Käte Karger, Unterdorfstr. 4 71 Jahre
01.10. Uwe Christiansen, Rhönstr. 107 71 Jahre
01.10. Jochem Ullrich, Rhönstr. 61 71 Jahre
05.10. Ellinor Doppel, Rhönstr. 92 71 Jahre
08.10. Gislinde Schust, Paulstr. 7 74 Jahre
12.10. Edith Ullrich, Unterdorfstr. 15 71 Jahre
14.10. Heinrich Barchet, Tolnauerstr. 14, Hailer 65 Jahre
14.10. Viola Loos, Hohlweg 11, Roth 65 Jahre
26.10. Dr. Fritz Kögler, Waldstr. 39-41 88 Jahre
28.10. Margitta Walther, Im Börner 31 65 Jahre
01.11. Marie Norikat, Siedlung 13 77 Jahre
13.11. Sonja Henkel, Odenwaldstr. 19 74 Jahre
15.11. Lore Jakob, Erbsegasse 12 78 Jahre
15.11. Willi Köhler, Gartenstr. 7, Hailer 76 Jahre
18.11. Dieter Göhrick, Langenselbold 74 Jahre
19.11. Marlies Reußwig, Rathausstr. 5 72 Jahre
23.11. Maritta Römer, Ziegelei 1 70 Jahre
26.11. Erna Volz, Unterdorfstr. 18 77 Jahre
02.12. Heidi Herbert, Rhönstr. 53 73 Jahre
02.12. Ernst Uwe Timper, Linsengericht 73 Jahre

*zur 25-jährigen Mitgliedschaft 
Rolf Ackermann Diana Appich
Thomas Hofacker Lore Jakob
Norman Kalkhof Ilse Magerkurth
Brigitte Matter Dirk Oefner
Brigitte Sperzel Michael Ziegenbein
Anja Zimmermann

*zur 40-jährigen Mitgliedschaft
Karin Druschke Manfred Goinar
Hildegard Hofacker Jürgen Karger
Anita Lelito Waltraud Pitz
Irene Rudolph Gerlinde Scherpf
Irma Sedlaczek Edith Ullrich
Werner Wagner Liane Wilhelmi
Katharina Wirth

*zur 60-jährigen Mitgliedschaft
Ute Weber

*zur 15-jährigen ehrenamtlichen Tätigkeit
Norman Kalkhof
Karina Veit

Als Neue Als Neue 

Mitglieder Mitglieder 

begrüßenbegrüßen

wirwir
Meerholz
Katharina Badura, Wiesenbornstr. 27
Erika Beckmann, Waldstr. 9
Anna-Lena Böddinghaus, Am Tröpfelborn 2
David Egold, Mittlauer Weg 3
Jannis Gutermann, Wingertstr. 13
Andrea Huth und Nora Schauer, Erbsegasse 8
Diana Seifert, Wiesenbornstr. 8
Tugba Ulu, Erbsegasse 2
Samira Winter, Eifelweg 6
Kirsten Wirth, Am Schlossgarten 41

Gründau
Wilhelm Volz, Herzbergstr. 16

Hasselroth
Daniela Goinar, Hauptstr. 63

Linsengericht
Florian Raquet, Sandstraße 
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